
Erzähl mir alles - Elizabeth Strout

Ein schönes Werk über spezielle Charaktere und eine verschwundene Frau. Und wie sich Menschen 
auch im Alter ver- und entlieben können. Zudem ist es nie zu spät, das versöhnliche Gespräch zu 
suchen. 

von 
Hans Lenzi 

Es ist Herbst in Crosby, dem kleinen Küstenstädtchen in Maine. Vor ein paar Jahren ist Lucy Barton,  
erfolgreiche  Schriftstellerin  und  Mutter  zweier  erwachsener  Töchter,  mit  ihrem  Ex-Mann  William 
hierhergezogen. In ein abseits gelegenes Haus am Meer. Doch die beschauliche Ruhe in Crosby wird 
gestört, als eine alte Frau spurlos verschwindet. Und auch Lucys Welt gerät still und leise aus dem Lot.  
Auf den einsamen Spaziergängen mit Bob Burgess, ihrem alten Freund und Vertrauten, sprechen beide 
über ihr Leben und über das, was hätte sein können. Und dann ist da noch die legendäre Olive Kitteridge, 
die pensionierte Mathematiklehrerin, die jetzt in einem Altersheim am Stadtrand lebt und auch mit 90 
Jahren nichts von ihrem rauen Charme verloren hat. Vorsichtig freunden sich die beiden Frauen an. 

Über die Autorin

Elizabeth  Strout  wurde  1956  in  Portland,  Maine,  geboren.  Sie  zählt  zu  den  grossen  amerikanischen 
Erzählstimmen der  Gegenwart.  Ihre Bücher  sind internationale  Bestseller  und preisgekrönt.  Für  ihren 
Roman 'Mit Blick aufs Meer' erhielt sie den Pulitzerpreis. 'Oh, William!' und 'Die Unvollkommenheit der 
Liebe' waren für den Man Booker Prize nominiert. Mit 'Erzähl mir alles' stand sie 2025 auf der Shortlist  
des Women's Prize for Fiction. Für ihr Gesamtwerk wurde sie mit dem Siegfried Lenz Preis ausgezeich-
net. Elizabeth Strout lebt in Maine und in New York City. 
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